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Herzlichen Glückwunsch zur Diakonenweihe 
 

Am letzten Samstag, 24.09.2022 wurde unser Pastoralpraktikant und Priester-
amtskandidat Herr Tommy Reißig im Dom zu Würzburg zum Diakon  
geweiht.  
 
Mit den Worten „Der Diakon weckt durch seine Verkündigung und sei-
nen Dienst in den Menschen neuen Lebensmut. Das ist kein geringer 
Dienst, sondern die Grundlage von allem weiteren.“  hat Bischof Franz 
Jung die beiden an diesem Tag geweihten Diakone entsendet. 
 
Wir wünschen Diakon Tommy Reißig für seinen Weg zum Priester alles  
Gute und viel Erfolg in seinem Dienst an den Menschen. 
 
Udo Kunkel 
Bürgermeister 
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Änderung Redaktionsschluss 
Mitteilungsblatt 
  
Der Redaktionsschluss für das Mit-
teilungsblatt wird ab sofort auf 
montags, 20.00 Uhr vorverlegt. 
  
In der Woche in welcher ein Mittei-
lungsblatt erscheint, müssen die 
Texte daher bis montags bei der 
Verwaltung vorliegen. 
  
Wir bedanken uns für Ihr  
Verständnis. 

 

 

 

 

Notdienste 
 

Samstag, 1. Oktober 

St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg 
Löwen-Apotheke, Großwelzheim 
Sonntag, 2. Oktober 

Strauß-Apotheke, Aschaffenburg 
Kaiser-Ruprecht-Apotheke 
Montag, 3. Oktober  

(Tag der Dt. Einheit) 

Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen 
Strietwald-Apoth., Aschaffenburg 
Samstag, 8. Oktober 

Spessart-Apotheke, Goldbach 
Felix-Apotheke, Heimbuchenthal 
Stern-Apotheke, Mainaschaff 
Sonntag, 9. Oktober 

City-Apotheke, Aschaffenburg 
Rathaus-Apotheke, Kahl 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Abfallentsorgungstermine 
 

 

 

Sa. 01.10. Recyclinghof 
Mi. 05.10. Restmüll 
Sa. 08.10. Recyclinghof 
Di. 11.10. Biomüll 
Di. 11.10. Gelber Sack 

  
 
 
 

 

Die Gefäße und Materialien sind am 
Abfuhrtag bis spätestens 6.00 Uhr 
bereitzustellen!  
 

Recyclinghof 
Geöffnet jeweils samstags von  
12.30 – 16.30 Uhr.  
 
Recyclinghof 
In der jüngsten Vergangenheit ha-
ben wir zunehmend folgende Prob-
leme: 
 
1. Illegale Verwendung von 

Gelben Säcken: 
Gerade im Bereich der Win-
delentsorgung verwenden viele 
Anlieferer den Gelben Sack als 
Transportbehältnis. 
Wir weisen nochmals darauf 
hin, dass der Gelbe Sack aus-
schließlich nur für das Sammeln 
von Recyclingmaterial zu ver-
wenden ist, 
welches dem System „Gelber 
Sack“ zuzuführen ist. 

 
2. Fehleinwürfe: 

Im Bereich der Dosencontainer 
kommt es regelmäßig vor, dass 
Nutzer des Recyclinghofes Do-
sen in einem Eimer anliefern 
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und sich die Dosen nur 
im Bereich der Oberfläche des 
Eimers befinden. Unter den 
Dosen werden dann Flaschen 
oder sonstiger Müll angeliefert 
und im Dosencontainer 
entsorgt. Auch in den anderen 
Containern wird gelegentlich 
bewusst von Nutzern Materia-
lien entsorgt, welche nicht in 
diesen Container gehören. 

  
 Diese sog. Fehleinwürfe führen 
dazu, dass ab einer bestimmten 
Quote ein solch angelieferter Con-
tainer nicht mehr angenommen 
wird und sortiert werden muss. 
Diese Kosten für das Sortieren und 
die anschließende Entsorgung des 
Restmülls geht zu Lasten der Ge-
meinde, also auf Kosten von uns al-
len. Das muss nicht sein! 
  
Das Aufsichtspersonal ist angewie-
sen entsprechend zu Kontrollieren 
und Fehlverhalten entsprechend zu 
melden. Dies kann dazu führen, 
dass Nutzer zunächst für 4 Wochen 
von der Andienung des Recycling-
hofes ausgeschlossen werden.  Im 
Wiederholungsfall kann auch eine 
längere Ausschlussfrist verhängt 
werden. 
  
Wir bitten daher sich an die beste-
henden Regeln zu halten. 
  
Danke 
 

Bekanntmachung 
 

Freigabe des Oberholzes vom 
11.10.2022 bis einschließlich 
29.10.2022 
 

Nach Absprache zwischen dem fe-
derführenden Forstbetrieb Rothen-
buch und dem Verband der Spess-
artforstberechtigten e. V. wurde für 
die Ausübung der Spessartoberholz-
rechte vorgenannter Zeitraum fest-
gelegt. 
 

Am Dienstag, den 11.10.2022, so-
wie an den darauffolgenden Freita-
gen, Samstagen und Dienstagen bis 
einschließlich Samstag, den 
29.10.2022, sind die fertiggestellten 
Hiebe der beteiligten Forstbetriebe 
zur Oberholznutzung freigegeben. 
Ein Hieb ist fertiggestellt, wenn das 
Holz einschließlich des Selbstwer-
berholzes aufgearbeitet ist und samt 
dem Nutzholz in langer Form an 
Waldstraßen gerückt ist. Die noch 
im Gang befindlichen Hiebe bleiben 
für die Oberholznutzung gesperrt. 
 

Gemäß Entschließung der Regie-
rung von Unterfranken vom 
10.08.1959 Nr. III/7 a - 2012 a 33 
ist die Oberholzabfuhr mit LKW 
oder sonstigen Kraftfahrzeugen mit 
schwarzer Zulassungsnummer nur 
innerhalb 3 Wochen nach Freigabe 
der Hiebe, d. i. vom 11.10.2022 bis 
29.10.2022 an den Holztagen gestat-
tet.  
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Oberholz in geöffneten Hieben 
steht allen Rechtlern in gleichem 
Maße zu, jedoch nur bis zur De-
ckung des Eigenbedarfs. Unbe-
rechtigte Aufarbeitung von 
Oberholz wird zur Anzeige ge-
bracht. 
 

Zur Aufarbeitung von Oberholz ist 
der Motorsägeneinsatz gestattet, da-
bei ist die entsprechende Sicher-
heitsausrüstung zu tragen und die 
Sicherheitsbestimmungen sind zu 
beachten. 
 

Bei dieser Gelegenheit wird noch-
mals auf folgende Verbote hinge-
wiesen: 
Nutzung vor Sonnenaufgang und 
nach Sonnenuntergang, Entwenden 
von Lagerhölzern unter Eichen-
stammholz, Abladen von Oberholz 
auf forsteigenem Grund sowie auf 
Straßen und Wegen, Schleifen und 
Fahren des Oberholzes durch Kul-
turen und Schlägen außerhalb von 
Rückegassen sowie Aufarbeitung 
auf den Wegen. 
 

Alle nicht befestigten Erdwege wer-
den für die Benutzung durch Kraft-
fahrzeuge ausdrücklich als gesperrt 
erklärt. 
 
Wo welche Hiebe in welchem Um-
fang der Nutzung freigegeben wer-
den, können Sie den amtlichen Be-
kanntmachungsstellen in Ihrer Ge-
meinde ab Anfang Oktober ent-

nehmen oder in der Gemeindever-
waltung erfragen. Bei Gemeinden, 
die einer Verwaltungsgemeinschaft 
angehören, besteht die Möglichkeit, 
sich auch dort zu erkundigen. 
 

Walter Schreck 
1. Vorsitzender des Verbandes  
der Spessartforstberechtigten e. V. 
 

Bedarf an Unterkünften für 
Asylsuchende 
Gesucht werden weiterhin 
Räumlichkeiten im Landkreis 
Aschaffenburg, die sich als 
Unterkünfte für Asylsuchende 
eignen. Hierzu zählen sowohl 
Objekte mit mehr als 50 Plätzen zur 
langfristigen Anmietung als 
Gemeinschaftsunterkunft der 
Regierung von Unterfranken als 
auch Objekte mit rund zehn bis 
30 Plätzen zur Anmietung als 
dezentrale Unterkunft des 
Landratsamtes. In Betracht 
kommen nicht nur größere 
Wohnungen oder Wohnhäuser, 
sondern zum Beispiel auch 
geeignete Firmengebäude oder 
ehemalige Hotels und Pensionen. 
Wer entsprechende Räumlichkeiten 
zur Miete anbieten kann, wird 
herzlich gebeten, sich an 
unterkunftsakquise@Lra-
ab.bayern.de zu wenden. Soweit 
Rückfragen vorab bestehen, steht 
Ihnen das Landratsamt unter 
06021/394-665 zur Verfügung. 



 

Internet: www.heinrichsthal.de E-Mail: info@heinrichsthal.de 

Wohnungen für aus der Ukraine 
Geflüchtete 
Neben Unterkünften für 
Asylbewerber werden weiterhin 
auch Mietwohnungen für 
Geflüchtete aus der Ukraine 
gesucht. Das Mietverhältnis wird 
direkt zwischen Vermietern und 
Mietern geschlossen und ist 
privatrechtlicher Art. Solange die 
Mieter über keine eigenen 
Einkünfte verfügen, wird die 
angemessene Miete durch das 
Jobcenter Landkreis Aschaffenburg 
festgesetzt und bezahlt, abhängig 
von Wohnort und untergebrachter 
Familiengröße.  
Wohnungsangebote übersenden Sie 
bitte an ukrainehilfe@Lra-
ab.bayern.de oder melden Sie sich 
unter der Telefonnummer 
06021/394-665, deren 
Ansprechpartner Ihnen auch für 
Rückfragen zur Verfügung stehen.  
Für Ihre Unterstützung sagen wir 
herzlichen Dank! 
 
 
 
 

Landratsamt Aschaffenburg 
Angepasste Impfstoffe verfügbar 
Ab sofort stehen die neuen 
zugelassenen m-RNA Impfstoffe 
von Biontech und Moderna bei den  
niedergelassenen Ärzten und im 
gemeinsamen Impfzentrum von 
Stadt und Landkreis Aschaffenburg 
zur Verfügung. 
Bei diesen Impfstoffen handelt es 
sich um sogenannte bivalente 
Impfstoffe – eine Kombination  

aus dem Originalimpfstoff und der 
an BA.1 angepassten Komponente. 
Sie sind für Personen ab 12 Jahren, 
die eine Grundimmunisierung 
erhalten haben, ausschließlich für 
Auffrischimpfungen zugelassen. Die 
beiden angepassten Impfstoffe stuft 
die EMA als sicher ein. Die 
beobachteten Nebenwirkungen 
seien mit denen der Original-
impfstoffe vergleichbar. 
 

Ebenfalls steht ab sofort erstmalig 
der sogenannte „Totimpfstoff“ 
Valneva zur Verfügung. Dieser  
Impfstoff, der abgetötete, nicht 
aktive SARS-2-CoV Viren enthält, 
ist allerdings noch nicht an  
Omikron angepasst. Die EU-
Kommission hat den Valneva-
Impfstoff für Personen zwischen 18  
und 50 Jahren zugelassen. Er kann 
nur für die Grundimmunisierung 
verwendet werden. 
Die angepassten Impfstoffe sollen 
zunächst vorrangig Personen 
angeboten werden, die aufgrund  
bestimmter Faktoren ein erhöhtes 
Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf durch eine 
Covid-Infektion aufweisen. Dies 
betrifft speziell Menschen ab 60 
Jahren, immungeschwächte 
Personen, Schwangere und 
Vorerkrankte ab zwölf Jahren mit 
dem Risiko eines schweren Covid-
19-Verlaufs. Bis zur 
Veröffentlichung einer Empfehlung 
durch die Ständige mpfkommission 



 

Internet: www.heinrichsthal.de E-Mail: info@heinrichsthal.de 

(STIKO) erfolgen Auffrischungs-
impfungen nach eingehender 
Beratung der impfwilligen Person. 
 

Das Impfzentrum kann weiterhin 
auch ohne vorige Terminverein-
barung von Dienstag bis Samstag 
zwischen 8:00 Uhr und 18:00 Uhr 
besucht werden. 
 

Informationen finden sich wie 
immer auf www.impfen-ab.de. 
 

Kontakt: 
Landratsamt Aschaffenburg 
Pressestelle 
Bayernstraße 18 
63739 Aschaffenburg 
Telefon: (06021) 394-756 
Telefax: (06021) 394-984  
E-Mail: pressestelle@lra-
ab.bayern.de 
 

Stadt Aschaffenburg 
Pressestelle 
Dalbergstraße 15 
63739 Aschaffenburg 
Telefon: (06021) 330-1738 oder 
1379 
Telefax: (06021) 330-380 
E-Mail: presse@aschaffenburg.de 
 

 
 
Neuer Kurs  
 

Gymnastik und Fitnesstraining 
in Heinrichsthal 
  

Beginn: Mittwoch 5.10.2022  
Spessarthalle 
jeweils mittwochs 19.00 Uhr 
  

Für diesen Kurs sind noch einige 
Plätze frei! 
  

Tel.  0 60 29 / 99 26 38 0 
Fax. 0 60 29 / 99 26 38 27 
Mail:  info@vhs-kahlgrund-spes-
sart.de 
www: http://www.vhs-kahlgrund-
spessart.de 
 
 

 
 
Neue Veranstaltungen vom 
Familienstützpunkt  
Hochspessart: 
 
Krabbelgruppe mit Annika 
Donnerstags von 15.00 – 16.30 
Lesesaal Heigenbrücken 
 

Krabbelgruppe mit Angela 
Mittwochs von 9.30- 11.30 Uhr 
Haus der offenen Tür Heinrichsthal 
 

Tragecafe mit Katja Antoni 
am 08.10 ab 15.00 Uhr 
im Haus der offenen Tür in Hein-
richsthal 
 

Eltern-Kind-Treff Hochsensibilität 
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Am 07.10. von 15.30 – 17.30 Uhr 
Grillhütte Heinrichsthal 
 

Kultur trifft Digital 
für Kinder von 8-12 Jahre 
am 28. – 31.10. 
Alte Schule Heinrichsthal 
 
Genauere Informationen findet ihr 
unter www.Familienstuetzpunkt-
Hochspessart.de 
Anmeldung bei Yvonne Mann unter 
0151/15644614 
 

Herausgeber: Gemeinde Heinrichsthal 
Schulstraße 9, 63871 Heinrichsthal  
Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
1. Bürgermeister Udo Kunkel, 
für Vereinsnachrichten und Anzeigen 
die jeweiligen Einsender 
 

 

Ende amtlicher Teil 
 

 
 
 
 
 
 

Dachgeschoss-Wohnung 
  

Ca. 50qm DG-Wohnung in Hein-
richsthal mit Einbauküche ab 
01.11.2022 zu vermieten. 
Tel: 06020 / 455 

 

SPESSARTROCK E.V. 

Herzliche Einladung ergeht an alle 
unsere Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, den 
15.10.2022, in unserem Raum in 
der „Alten Schule“. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Totengedenken 

2. Bericht der Vorstandschaft – 
Rückblick 2021 

3. Bericht des Kassiers 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Kassiers 

6. Ausblick auf  2022/ 2023 

7. Wünsche und Anregungen  

Beginn ist um 19.30 Uhr, bitte be-
achtet die allgemein gültigen aktu-
ellen Regeln bezüglich Corona. 
Wir behalten uns vor, in Ablauf und 
Ort noch kurzfristig Änderungen 
vorzunehmen, sollte die tagesaktu-
elle Corona-Lage dies erfordern. 
Dies wird selbstverständlich recht-
zeitig kommuniziert. 

Die Vorstandschaft 
 

 

 

Wieder Schlittenhunde in Hein-
richsthal  

Nach 3-jähriger pandemiebedingter 
Pause machen vom 08. bis 16. Ok-
tober 2022 mit freundlicher Unter-
stützung des KSV Heinrichsthal 
e.V. und den bayrischen Staatsfors-
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ten wieder Schlittenhunde in Hein-
richsthal Station, um ein offenes 
Trainingscamp durchzuführen.  

Der Lagerplatz (Stake-Out) wird am 
Sportplatz des KSV Heinrichsthal 
e.V. eingerichtet. Die Trainingsfahr-
ten finden in dem Gebiet zwischen 
Heinrichsthal, Jakobsthal und dem 
Engländer statt.  

Spaziergänger und Wanderer, die in 
diesem Gebiet unterwegs sind, bit-
ten wir ihre eigenen Hunde in dieser 
Zeit nur an der Leine zu führen und 
evtl. vorbeifahrenden Hundege-
spannen großräumig Platz zu ma-
chen.  

Natürlich sind Besucher, die sich 
über Schlittenhunde und den Schlit-
tenhundesport informieren möch-
ten, auch in diesem Jahr herzlich 
willkommen. Es gibt auch einige 
Veranstaltungen, die von jedem In-
teressierten gerne besucht werden 
können:  

Am 11.10.2022 wird Britta Günther 
von Husky-Ahaus im Vereinsheim 
des KSV ein öffentliches Seminar 
mit dem Thema „Erste Hilfe beim 
Hund“ durchführen. Die Teilnahme 
ist kostenlos.  

Am 13.10.2022 wird die Suchhun-
destaffel der freiwilligen Feuerwehr 
Hobbach unter der Leitung von Li-
ane Freudenberg rund um den 
Sportplatz ein freies Training mit 
anschließender Fragestunde abhal-
ten.  

Am 15.10.2022 findet abends die 
große Abschlussveranstaltung mit 
Livemusik am Vereinsheim des 
KSV statt. Es spielt die „Confeder-
ate Irish Brigade (C.I.B.)“. Für 
Speis` und Trank sorgt der KSV 
Heinrichthal e.V..  

Gäste sind zu den Veranstaltungen 
herzlich willkommen. Aber auch zu 
jeder anderen Zeit freuen sich die 
Hunde und ihre Menschen auf inte-
ressierte Besucher.  
 

Faszination Jakobsweg 
 

Am Samstag, 15.10.2022, liest  
Sabine Rosenberger im DGH  
Habichsthal, Auweg 8, aus  
ihrem Reisebericht Allein auf  
Jakobswegen. 
 

Die Autorin teilt die Eindrücke,  
die sie 2017 auf einer langen  
Pilgerschaft sammeln durfte, mit  
allen, denen es nicht möglich ist,  
selber loszugehen, aber auch mit  
all jenen, die davon träumen, sich  
eines Tages selbst auf den Weg zu  
machen.  
 

Und wer schon einmal gepilgert  
ist, wird sich wiederfinden. 
Mit spanischen Gitarrenklängen  
von Stefan Sauer. 
 
Beginn: 19 Uhr.  
Eintritt: 10 €. 
 
Die Hälfte des Eintrittspreises wird 
für die Ukraine gespendet 
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